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Maréchaux Elektro AG | 041 319 44 44  marechaux-luzern.ch

Ihr Vertrauen – unser Engagement 
Wir sind Ihr Elektro-Gesamtdienstleister in den Bereichen Elektro - 
installationen, Service und Unterhalt, integrale Kommunikations- und 
Sicherheitstechnik, IT-Services und Gebäudeautomation.

Qualitätsbewusst. Nachhaltig. Innovativ.
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ERSTE GENERALVERSAMMLUNG CLUB 112 BTV LUZERN
LUZERN, 31. JANUAR 2024

Kürzlich fand die erste Generalversamm-
lung des vor einem Jahr gegründeten 
Club 112 BTV Luzern statt. Im histori-
schen Pulverturm (Zunftlokal der Wey-
Zunft) durfte der Clubvorstand weit mehr 
als die Hälfte der Clubmitglieder begrüs-
sen.
Nach einem spannenden Einblick in 
die Turmgeschichte (wussten Sie, dass 
man162 Stufen bis zur Turmstube hin-
aufsteigen muss?) wurden die üblichen 
Traktanden äusserst speditiv abgehalten. 
Der Jahresbericht des Präsidenten wie 
auch die Jahresrechnung, Revisoren-
bericht, Mitgliederbeiträge und Budget 
wurden einstimmig angenommen.  Auch 
der Vorstand (Toni Imbach, Präsident / 
Elsbeth Schnarwiler, Finanzen und Yolan-
da Ammann, Administration) wurde für 
ein weiteres Jahr mit grossem Applaus 
wiedergewählt. 

Die vorgestellten Termine für 2024 lassen 
auf ein interessantes Clubjahr schlies-
sen. 
Aufgrund von neuer gesetzlicher Bestim-
mungen (Datenschutz) und Erfahrungs-
werten wurden der Versammlung eini-
ge Anpassungen der aktuellen Statuten 
vorgeschlagen, die ohne Wortmeldungen 
angenommen wurden.
So konnte der Clubvorstand den offizi-
ellen Teil der Generalversammlung für 
beendet erklären und die Clubmitglieder 
erfreuten sich am offerierten, feinen Im-
biss. Bei anregenden Gesprächen fand 
der gelungene Anlass einen gemütlichen 
Ausklang. 

Toni Imbach, Präsident Hermann und 
Myrtha Studer Stiftung
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Am Donnerstag, 9. Mai 2024 (Auffahrt) findet traditionell der BTV-Vereinsturntag 
in der Turnhalle Utenberg, Luzern statt.

Dieser Anlass präsentiert die turnerische Vielfalt des BTV Luzern. Man trifft sich 
innerhalb des Vereins, um in gemütlicher und lockerer Atmosphäre die langjäh-
rigen Freundschaften zu pflegen und neue Bekanntschaften zu schliessen. Bei 
Kaffee und Kuchen oder Imbiss und Bier einfach mal den BTV und den Turnsport 
geniessen.

Am Morgen zeigen einzelne Riegen ihr Können und Eindrücke aus dem Training-
salltag. Das attraktive Showprogramm am Nachmittag rundet den Tag ab.

Wir freuen uns auf einen sportlichen und gemütlichen Tag und laden alle herzlich 
dazu ein.

Die Vereinsleitung

EINLADUNG ZUM VEREINSTURNTAG BTV LUZERN
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FÜR DEN WELTWEITEN TURNSPORT UNTERWEGS
19. – 22. MÄRZ 2024, ARACAJU (BRASILIEN)

Im brasilianischen Aracaju trafen sich 
im März dieses Jahres 50 Teilnehmen-
de aus 35 Nationen am Colloquium des 
Internationalen Turnverbands (FIG) zum 
förderlichen Austausch. Zusammen mit 
Cédric Bovey, OK-Präsident ETF 2025, 
und Jérôme Hübscher, Chef Breitensport 
STV, arbeite ich in der Kommission Sport-
förderung vom STV für die internationa-
len Beziehungen der Schweiz im Brei-
tensport. 
Das jährliche Treffen der jeweiligen Ver-
antwortlichen für «Gymnastic for All» 
(GfA) fand zum ersten Mal in Südamerika 
statt und konnte einmal mehr die inter-
nationale Dimension der grossen Turnfa-
milie unter Beweis stellen. Die Arbeiten 
konzentrierten sich auf den Rückblick 
der Welt Gymnaestrada 2023, die bevor-
stehenden Veranstaltungen (World Gym 
for Life Challenge 2025 und Welt Gym-
naestrada 2027, beide in Lissabon) sowie 
auf die Aktualisierung des Handbuchs 

der Kommission GfA. Der Fokus der Ar-
beiten befasste sich mit der Lehre des 
Turnens an Universitäten und der Ver-
mittlung unseres Sports in Schulen, um 
dessen Werte zu fördern. Ebenso wurde 
wiederum das Safeguarding behandelt, 
mit dem Ziel, alle Beteiligten wie Turnen-
de, Coaches und Eltern im Turnsport zu 
schützen.
Mit vier Präsentationen im Plenum haben 
wir die Schweiz sehr gut vertreten und 
wieder einiges an wichtigen Informati-
onen mit nach Hause nehmen können. 
Dank Jérôme Hübscher, Mitglied des 
Executiv-Committees GfA der FIG und 
inhaltlicher Mitorganisator dieses Collo-
quiums, wird der Stimme der Schweiz auf 
höchster Ebene Gehör verschafft.

Beni Boos, Co-Präsident
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Berghaus Ricketschwändi

WECHSEL DER LEITUNG DER BERGHAUS-KOMMISSION 
LUZERN, MÄRZ 2024

Nach 12 Jahren hat Paul Lötscher als Prä-
sident der BTV-Berghaus-Kommission 
«Ricketschwändi» auf Ende 2023 demis-
sioniert. Als Nachfolger wurde erneut ein 
Männerturner, in der Person von Maximi-
lian Holzer, gewählt. Im anschliessenden 
Interview erzählt er, wie er sich bei dieser 
neuen Herausforderung fühlt. Paul war 
ein super Vorgänger als Präsident. Neu 
hat er das Amt als Aktuar inne, so können 
wir weiterhin von seinem Wissen profi-
tieren. Maximilian hat ein offenes Ohr für 
die Anliegen des BTV-Stammvereins und 
natürlich auch für diejenigen des Wirte-
paars vom Berhaus Ricketschwändi.
Wie ist man auf dich gekommen?
Anfang 2023 kam Paul auf mich zu, Er 
suchte einen Nachfolger für das Präsi-
dium. Da ich bereits 4 der 5 Mitglieder 

Kommission kannte, war es für mich 
schnell klar, dass ich dieses Amt über-
nehmen werde. 
Was hat dich motiviert, diese Aufgabe zu 
übernehmen? 
Da ich ein «Macher» bin, konnte ich mir 
vorstellen, dass ich dieser Aufgabe ge-
wachsen bin. Selber bin ich Besitzer des 
Wirtepatent im Kanton Luzern und bin ein 
«Vereinsmeier». Daher verstehen sich 
beide Parteien im Haus Ricketschwändi 
ausgezeichnet.
Was bietet das Berghaus Ricketschwän-
di? Was erwartet der Gast?
Frische Bergluft und der Duft von Tan-
nenwäldern am Fusse des Pilatus. Eine 
leistungsfähige Küche. Eine gemütliche 
Bergstube für 50 Personen und eine 
grosse Sonnenterrasse für 60 Personen, 
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Berghaus Ricketschwändi

bieten die Möglichkeit nach einer Wande-
rung ein kühles Bier zu geniessen oder 
sich von regionalen Köstlichkeiten ver-
wöhnen zu lassen. Das Berghaus Ricket-
schwändi, auch «Ricki» genannt, ist aus-
serdem eingerichtet für Übernachtungen 
mit 33 Schlafplätzen auf zwei Stockwer-
ken, gut geeignet für Vereine, Gruppen-
reisende, Klassenlager oder Familien. 
Und natürlich die bekannte Naturkegel-
bahn, sie wird jedem Spieler ein völlig 
neues Kegelerlebnis vermitteln.

Das Gebäude und das ganze Anwesen 
muss unterhalten werden. Wer ist dafür 
zuständig?
Für das Gebäude ist Edi Murpf zuständig, 
der schon seit 1990 dabei ist, für Schopf 
und Diverses Kurt Rothenfluh – ab Herbst 
brauche ich einen Ersatz für ihn - und für 
die Umgebung Jürg Koller. Es sind ver-

sierte Helfer am Werk, die das Haus in- 
und auswendig kennen. Ausserdem sind 
alle drei Männerturner, was für mich ein 
grosser Vorteil ist: Wir sehen uns prak-
tisch jeden Mittwochabend in der Halle, 
was den Kontakt untereinander erleich-
tert.

Was wünschst du dir?
Ich wünsche mir, dass alle aus der BTV 
Familie im Jahr 2024 mindestens einmal 
auf der «Ricki» waren.

Dann viel Erfolg Maximilian in deinem 
neuen Amt!

Sergio Quadri, Chronist

Gym-Fit
Gymnastikstudio

Yolanda Ammann, dipl. Gymnastiklehrerin
www.gym-fit.ch |  info@gym-fit.ch Tel.  041-362  20  00

neho nc dsk enle r e Fg itnessp hlausc
Aqua s- sF eitn
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Publireportage Maréchaux-Gruppe

Maréchaux: Dem
Nachwuchs verpflichtet
Die Maréchaux-Gruppe teilt die Philosophie 
des BTV Luzern: Die Förderung der Jugend 
steht im Mittelpunkt. Daher wird den Ler-
nenden konsequent Unterstützung zuteil. 
Die Wirksamkeit dieser Bemühungen zeigt 
sich in der hohen Erfolgsquote bei den Ab-
schlussprüfungen.

Die Nachwuchsarbeit beim BTV Luzern ist 
gut strukturiert und erntet viel Aner-
kennung. Hier zeigen sich Parallelen zur 
Maréchaux-Gruppe: Die gezielte Förderung 
und umfassende Betreuung junger Talente 
sind integraler Bestandteil ihrer Unter-
nehmensphilosophie. Maréchaux-Lernende 
profitieren von massgeschneiderten Un-
terstützungs- und Förderprogrammen, die 
ihre individuellen Bedürfnisse berücksich-
tigen. Während ihrer Lehrzeit werden sie 

von internen «Paten» oder Mentoren be-
gleitet. Diese Experten stehen ihnen jeder-
zeit zur Verfügung, um Fragen zu beant-
worten oder Probleme zu lösen. «Es ist 
uns wichtig, ständig in Kontakt mit den 
Lernenden zu bleiben. Sie sollen wissen, 
dass sie immer Unterstützung erhalten. 
Schliesslich haben sie viel zu lernen», er-
klärt Marco Hertig, zuständig für die Lehr-
lingsausbildung bei der Maréchaux-Gruppe. 
Derzeit bildet die Maréchaux-Gruppe 200 
Lernende aus. Nach ihrer Ausbildung ste-
hen ihnen vielfältige Karrierewege offen. 
Mit Talent, Engagement und Weiterbildung 
können Absolventen Führungspositionen 
erreichen, sei es als Projektleiter, Abtei-
lungsleiter oder Geschäftsführer. Einige 
entscheiden sich für den zweiten Bildungs-
weg über die Berufsmatura und setzen 

ihre Ausbildung an Fachhochschulen oder 
anderen Bildungseinrichtungen fort. Die 
langjährige hohe Erfolgsquote bei den  
Abschlussprüfungen belegt den Erfolg  
des intensiven Betreuungs programms 
der Maréchaux-Gruppe.

Die Maréchaux-Gruppe
Das Unternehmen, 1946 in Luzern gegrün-
det, hat sich zu einer in der Innerschweiz 
verankerten und schweizweit tätigen Gruppe 
mit 1000 Mitarbeitenden ent wickelt. Die 
Maréchaux-Gruppe ist in den Geschäfts-
bereichen Elektroinstallationen, integrale 
Kommunikations- und Sicherheitslösungen, 
Immobilienentwicklung, Hotellerie, Fassaden- 
bau sowie Maler- und Gipserarbeiten tätig. 

Maréchaux Elektro AG
Sempacherstrasse 6 | 6003 Luzern
+41 319 44 44 | www.marechaux.ch

In unserem Ausbildungszentrum in Root profitieren alle Lernenden von den Tipps von Patrick Birrer, Berufsbildner. Sportlicher Maréchaux-Nachwuchs: Start in die Lehre. Erster Ausbildungstag in der Swissporarena, August 2024.

Bewirb dich bei uns!
Marco Hertig
Leiter Aus- und Weiterbildung
041 319 44 62 
marco.hertig@marechaux.ch
marechaux-luzern.ch/ausbildung
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Garde

Am Samstag 2. März lud die Obmann-
schaft der BTV-Garde zur 60. General-
versammlung ihres Bestehens ins Res-
taurant Philipp Neri, Luzern Reussbühl 
ein. Vor dem geschäftlichen Teil wurde 
im Restaurant ein Apéro und im Saal 
ein Nachtessen serviert. Nach dem Es-
sen eröffnete der Obmann Bärti Boos 
die Generalversammlung. Er konnte 62 
Mitglieder und 3 Gäste begrüssen. Ei-
nen speziellen Willkommensgruss rich-
tete er an die Ehrenpräsidentin Verena 
Glanzmann, die Vereinsleitung, vertreten 
durch den Co-Präsidenten Peter Senn, 
die Protokollführerin Beatrice Ryser und 
die Finanzchefin Cornelia Büschi. Dem 
ältesten Teilnehmer, Treuemitglied Alo-
is Teiler (94 Jahre) und dem weitest an-

gereisten Mitglied, Freimitglied Cornelia 
Büschi (Affoltern a. A.), wurde von der 
Säckelmeisterin Verena Glanzmann je 
ein BTV-Tröpfli überreicht. Mit einer Ge-
denkminute gedachte die Versammlung 
der 16 im letzten Jahr verstorbenen Ver-
einsmitglieder. Im Jahresbericht erinner-
te der Obmann an die Erfolge der Aktiven 
aus der letzten Wettkampfsaison. Eine 
kurzfristig, durch Verena Glanzmann zu-
sammengestellte Gruppe, besuchte das 
letzte Schaukelring-Training des Gym-
naestrada-Programms der Vereine BTV 
Luzern und STV Wettingen in Lenzburg. 
Für die Bürgerturner Jodler war das Eidg. 
Jodlerfest in Zug einer der wichtigsten 
Anlässe. Mit der Note «Eins» und einer 
sehr guten Bewertung sangen sie sich in 

JUBILÄUMS-GENERALVERSAMMLUNG
LUZERN, 2. MÄRZ 2024
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den «Olymp» der Besten. Die BTV-Gar-
de konnte ihre Aktivitäten im gewohnten 
Rahmen durchführen. Dazu kam die Pla-
nung des 60-Jahr-Jubiläums. Am 2. Ok-
tober organisierte Statthalter Max Eberle 
die Besichtigung der CKW-Energiewelt 
in Rathausen. Es folgten am Samstag 
vor Allerheiligen die Kranzniederlegung 
im Friedental und der erste 60-Jahr-Ju-
biläumsanlass, die Weihnachtsfeier im 
«Löösch» in Adligenswil. An 70 Geburts-
tagsjubilare versandte die Obmannschaft 
Gratulationskarten und besuchte viele 
Ehren- und Verdienstmitglieder an ihrem 
runden Geburtstag.
Säckelmeisterin Verena Glanzmann leg-
te die Jahresrechnung 2023 vor, die mit 
einem kleinen Verlust abschloss. Unter 
dem Traktandum «Wahlen» wählte die 
Versammlung alle bisherigen Mitglie-
der: Obmann Bärti Boos, Statthalter Max 
Eberle, Säckelmeisterin Verena Glanz-
mann und Schreiber Bruno Scheidegger 
für eine weitere Amtsperiode von einem 
Jahr. Als neues Mitglied in die Obmann-
schaft wurde Sandra Wigger vorgeschla-
gen. Sandra ist allen bekannt. Sie war 16 

Jahre in der Vereinsleitung und ist Präsi-
dentin der MidiMix Riege. Die Wahl erfolg-
te einstimmig. Die beiden Revisoren Vroni 
Gabriel und Jürg Ernst wurden ebenfalls 
bestätigt. Für den Stiftungsrat der H. + M. 
Studer Stiftung ist 2024 ein Wahljahr. Für 
eine weitere Amtsperiode stellten sich 
unsere bisherigen Vertreter Toni Imbach 
und Doris Lötscher zur Verfügung. Ihre 
Wiederwahl erfolgte einstimmig.
Auf dem «Jahresprogramm 2024» finden 
wir die üblichen Anlässe. Geplant ist auch 
eine Supportergruppe an das Verband-
sturnfest in Neuenkirch. Unter Traktand-
um «Verschiedenes» dankte der Co-Ver-
einspräsident Peter Senn der BTV-Garde 
für die gute Zusammenarbeit während 
des vergangenen Jahres. Der Obmann 
schloss die 60. Generalversammlung mit 
dem Dank an die Mitglieder für ihre Treue 
und ihr Engagement für den BTV Luzern. 
Beim Dessert «Crema Catelana» und Kaf-
fee liessen wir den zweiten Jubiläumsan-
lass ausklingen.

Bärti Boos, Obmann
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Geräteturnerinnen

GETI-TRAININGSTAG
SARNEN, 24. FEBRUAR 2024

Am Samstag, 24. Februar reisten 46 Tur-
nerinnen und 17 Leiterinnen und Leiter 
von Luzern nach Sarnen. An diesem 
Trainingstag wollten wir noch den letz-
ten Feinschliff für die bevorstehende 
Wettkampfsaison holen. Nachdem alle 
Geräte aufgestellt waren, wärmten sich 
die Turnerinnen mit verschiedenen Sta-
fetten auf. Die Trainerinnen und Trainer 
stärkten sich in dieser Zeit mit einem 
«Käfeli». Larissa nützte anschliessend 
die Zeit optimal und übte für den Verein-
sturntag bereits eine kleine Tanzsequenz 
mit allen Turnerinnen. 

Anschliessend wurde bis zum Mittag an 
zwei Geräten fleissig an den Elementen 
geübt und gefeilt. 

Abwechslungsweise über den Trainings-
tag verteilt, besuchten alle Turnerinnen 
und Trainerinnen und Trainer mit ihrer 
Gruppe die Lektion Neuroathletik bei 
Christian Sidler von «neuronuss trai-
niert, Luzern». Er zeigte uns, wie die 
Turnerinnen mit einfachen Übungen ihr 
volles Leistungspotential abrufen und 
die Nervosität ablegen können.
Es war verblüffend, dass man schon mit 
kleinen spielerischen Übungen ein bes-
seres Gleichgewicht erlangen konnte 
oder man im Kopf fokussierter bzw. kon-
zentrierter war. 
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Geräteturnerinnen

Nach einem kurzen Fussmarsch im son-
nigen Sarnen verköstigten wir uns mit 
einem feinen Spaghetti-Plausch im Re-
staurant Jordan. 

Gestärkt und motiviert ging es um 12.45 
Uhr Schlag auf Schlag weiter. Nach ei-
nem «Päärli-Fangis» und dem Aufwär-
men verweilte und übte man an den 
anderen zwei Geräten. Bereits jetzt 
machten sich die ersten Blasen an den 
Händen bemerkbar und man legte eine 
kurze Pause ein, in der vergnüglich Ku-
chen gegessen wurde. 

Nach einer nochmaligen Trainingsein-
heit an allen Geräten und einem an-
schliessenden kleinen Ausdehnen ver-
stauten wir um 16.30 Uhr die Geräte 
wieder in den Geräteraum. Müde aber 
zufrieden marschierte die GETI-Schar 
anschliessend zum Bahnhof wo es wie-
der Heimwärts nach Luzern ging.

Wir dürfen auf einen erfolgreichen und 
interessanten Trainingstag zurückbli-
cken. Vielen Dank den Trainerinnen, 
Trainer und Turnerinnen für ihr Engage-
ment.
 
Corinne Krummenacher, Techn. Leiterin 
GETI
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Geräteturnerinnen

KICK-OFF 2024
UTENBERG, 08. MÄRZ 2024

Am Freitag, 8. März 2024, war es wieder 
einmal so weit. Der traditionelle Start-
schuss in die Wettkampfsaison 2024 
fand in der Utenbergturnhalle mit dem 
Kick-Off statt. 41 Turnerinnen und 27 
Turner waren am Start. Die Turnenden 
der oberen Kategorien wurden als Wer-
tungsrichterinnen und Wertungsrichter 
eingesetzt. Der Wettkampf verlief rei-
bungslos und ohne Zwischenfälle.

Die neu zusammengestellten und trai-
nierten Übungen konnten zum ersten 
Mal vor den Wertungsrichtern sowie 
dem Publikum präsentiert werden. Nach 
zwei Stunden Wettkampf und einem er-
folgreichen Saisonauftakt in gewohn-
ter Umgebung ging es ans Aufräumen. 
Auch die Rangverkündigung wurde mit 
Spannung erwartet. Bei den Gerätetur-

nerinnen stand Milla (K5) zuoberst auf 
dem Podest, Sarah (K5) wurde Zweite 
und Louisa (K4) Dritte. Bei den Geräte-
turnern belegte Amaury (K3) den ersten 
Rang, Miles (K3) wurde Zweiter und Jona 
(K3) Dritter. 

Wir wünschen allen eine erfolgreiche 
und verletzungsfreie Wettkampfsaison.
Zum Abschluss durften sich alle Betei-
ligten ein feines Teig-Osterhäsli aus-
suchen und den Wettkampf ausklingen 
lassen. Ein herzliches und grosses Dan-
keschön gebührt Moritz Gasser, Getu, 
der diesen Wettkampf wieder einmal 
mehr hervorragend organisiert hat.

Corinne Krummenacher, Techn. Leiterin 
GETI 
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Geräteturnerinnen

GEKU WETTKAMPF RICKENBACH 
RICKENBACH, 16.MÄRZ 2024

Nach dem internen Kick-Off-Wettkampf 
in der Utenberg-Turnhalle starteten am 
16. März 2024 unsere jüngsten Turnerin-
nen ihre offizielle Wettkampfsaison. 
K1 (190 TI) 
Für unsere K1-Turnerinnen war es der 
erste externe Wettkampf überhaupt. Mit 
Freude und Stolz marschierten sie in die 
Halle. Es war für die meisten noch etwas 
ungewohnt und neu, wie so ein richti-
ger Wettkampf abläuft. Die Turnerinnen 
starteten am Sprung. Alle präsentierten 
einen gut ausgeführten Sprung. Weiter 
ging es mit dem Reck. Auch hier turnten 
unsere K1-Turnerinnen gute Übungen. 
Kaja wurde am Reck mit einer super 
Note von 9.30 belohnt. Am Boden mach-
ten unsere Jüngsten den Abschluss. Sie 
überzeugten und wurden für ihren Trai-
ningsfleiss belohnt. Gespannt warteten 

sie auf die Rangverkündigung. Jana, Niah 
und Serra durften sich über ihre erste 
Auszeichnung erfreuen. Ganz knapp, nur 
einen Rang hinter den Auszeichnungen, 
klassierten sich Kaja und Nikki. Der Ein-
stieg der jungen Turnerinnen ist aber auf 
jeden Fall gelungen und wir freuen uns 
auf die weiteren Wettkämpfe.
K2 (183 TI) 
Unsere K2-Turnerinnen warteten ge-
spannt auf ihren Wettkampf. Wie ihre 
Vereinskolleginnen starteten sie am 
Sprung. Hier brillierte Mara mit einer su-
per Note von 9.45. Mit einem guten Start 
am Sprung ging es weiter ans Reck. Mit 
viel Körperspannung zeigten sie auch 
dort souveräne Übungen. Zum Schluss 
ging es dann noch an den Boden. Da 
kam bei vielen noch einmal etwas Ner-
vosität auf. Konzentriert und fokussiert 
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gaben alle noch einmal ihr Bestes. Malia 
erturnte am Boden mit der Note 9.40 die 
drittbeste Tagesnote. Am Ende des Ta-
ges klassierten sich drei unserer Turne-
rinnen unter den Top 20. Nur knapp am 
Podestplatz vorbei erturnte sich Reeva 
den guten 7. Platz. Nur einen Rang da-
hinter durfte Ihre Zwillingsschwester 
Malia strahlen. Ebenfalls in den Top 20 
klassierte sich Mara mit dem 16. Platz. 
Leider reichte es für Nena und Elin noch 
nicht ganz für eine Auszeichnung. 
K3 (155 TI) 
Bereits mit Wettkampferfahrung an den 
Start gingen unsere K3-Turnerinnen. Be-
sonders hervorzuheben ist die Leistung 
von Anastasija an den Schaukelringen. 
Sie erreichte mit der Note von 9.65 die 
Tageshöchstnote an den Schaukelringen 
in der Kategorie 3. Trotz kleiner Unsi-
cherheiten am Reck wurde sie mit dem 
sehr guten 15. Platz belohnt. Exakt mit 
dem gleichen Punktetotal teilte sie am 
Schluss das Podest mit ihrer Vereinskol-
legin Delia. Der 33. Platz ging an Eline, 
der 52. Rang an Emilia, der 58. Rang an 
Eleonor und der 62. Rang an Duha. Für 
Zoé reichte es leider noch nicht ganz für 
eine Auszeichnung. 

Herzliche Gratulation allen Turnerinnen 
- wir sind sehr stolz auf Euch. 

Lucienne Krummenacher, Leiterin K2
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NACHRUF PETER MAISSEN
22.03.1949 - 15.09.2023 

Peter Maissen verbrachte seine Jugend-
zeit in Horgen, wo er neben seiner Aus-
bildung zum Elektroinstallateur auch 
Handball spielte. Schon bald lernte er 
auf einer Ferienreise seine zukünftige 
Lebenspartnerin Anita aus Luzern ken-
nen. Er zog in die Region Luzern. Weil 
er weiter Handball spielen wollte, fand 
er den Weg zur Handballriege des BTV 
Luzern, der er 1972 beitrat und in ver-
schiedenen Mannschaften mitspielte. 
Bei den damals sportlich erfolgreichen 
Handballern betreute und förderte er 
1980 bis 1985 engagiert die C-Junioren. 

Später übernahm er auch die technische 
Leitung der Riege. Für seine Verdienste 
im Verein wurde Peter an der BTV-GV 
1982 die Freimitgliedschaft verliehen.
Als die Handballriege aus personellen 
Gründen nicht mehr an der Meister-
schaft teilnehmen konnte, wurde die Ak-
tivität der Riege angepasst. Die Handbal-
ler trafen sich noch einmal wöchentlich 
zu einem Training. Peter nahm bis zu-
letzt daran teil. Auch das gesellschaftli-
che Riegenprogramm nutzte er rege und 
aktiv. Während des Sommerprogramms 
23 hatten wir die letzten gemeinsamen 
gesellschaftlichen Momente mit unse-
rem lieben Kameraden Peter. 
Peter liebte und lebte den Handball-
sport. Er war für alle Vereinsmitglieder 
ein toller Kamerad und ein Vorbild in 
Sachen Fairness, Respekt und Disziplin. 
Seine stets höfliche und humorvolle Art 
wird uns fehlen und sein Andenken wird 
für alle Zeit einen festen Platz bei uns 
haben.
In Gedenken, deine Handballer. 

André Fischer, Aktuar
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VORBEREITUNG ZENTRALSCHWEIZER JODLERFEST
LUZERN, MÄRZ 2024

In diesem Jahr findet das Zentralschwei-
zer Jodlerfest in Sempach statt. Vom 28. 
bis 30. Juni 2024 wird in Sempach ein 
grosses Fest mit bis zu 70'000 Besu-
chern erwartet. Wir Jodler haben uns 
zum Singen am Freitagabend angemel-
det. Wir proben nun intensiv dafür. Am 
Samstag werden wir die Organisatoren 
tatkräftig unterstützen. An der DV unse-
res Verbandes wurde Beni Wipfli für 25 
Jahre Verbandstreue zum Ehrenveteran 
gewählt. Die Ehrung fand in Horw am 27. 
Januar 2024 statt. Herzliche Gratulati-
on. Zum Tag der Kranken am Sonntag 3. 
März 2024, haben wir wie in den letzten 
Jahren immer im Alterszentrum Viva 
Luzern Rosenberg gesungen. Auch eini-
ge Mitglieder des BTV beehrten uns mit 
ihrem Besuch, was uns sehr gefreut hat! 
Morgens um 10 Uhr haben wir eine Jod-
lermesse gesungen anlässlich des öku-
menischen Gottesdienstes. Wir singen 
gerne für die Bewohner und hoffen, dass 

wir in der Frühjahrszeit Sonne und Wär-
me ins Alterszentrum bringen. Leider 
haben wir einen ernsten Krankheitsfall 
im Chor. Unser musikalischer Leiter ist 
schwer erkrankt. Seine Dirigenten-Qua-
lität ist schwer zu ersetzen. Ungewollt 
musste ich wieder einspringen, was ich 
zwar gerne mache, aber natürlich nicht 
so gut kann. Bis zum Jodlerfest hof-
fen wir, dass uns unser Ehrendirigent 
Franz-Markus Stadelmann bei ein paar 
Proben unterstützt.

Nächste Termine:
- Am 11. Mai singen wir in der Altstadt,  
 vom Morgen bis in den frühen 
 Nachmittag
- 28.-30. Juni ZSJV JF Sempach
- Am 01. August Jodlermesse Wartegg
 Luzern 
- Ricketschwändi-Chilbi 17.-18. August 

Peter Suter, Jodler



26



27

Kunstturnerinnen

VORSCHAU KUNSTTURNERINNEN-TAGE 
KRIENS, 20. APRIL 2024

Liebe BTV’ler

Zum sechzehnten Mal führen wir unsere «Kunstturnerinnentage LUZERN» in 
Kriens in der Krauerhalle durch. Wir freuen uns rüüdig, wenn wir dieses Jahr 
unseren Wettkampf wieder mit vielen Zuschauern durchführen können. Dadurch 
können unsere Luzerner Mädchen kräftig unterstützt und angefeuert werden. 
Unsere Kunstturnerinnen sind fleissig am Trainieren. Sie möchten ihr Erlerntes 
gerne vor viel Publikum zeigen.

Der Wettkampf findet am Tag statt. Am Samstagmorgen um ca. 9.00 Uhr starten 
das EP und das P1 gleichzeitig. Gegen Nachmittag turnt eine Abteilung des P2 
und am frühen Abend werden die Open Masters ausgetragen in der auch die P3, 
P4 Amateur und P6 Amateur Turnerinnen ihren Wettkampf bestreiten.

Am besten ihr informiert euch vor dem Anlass auf unserer Webseite: 
 www.kunstturnerinnen.ch wann und wie geturnt wird.

Dieses Jahr turnen für den BTV im EP neun Mädchen. Im P1 gehen fünf Luzerne-
rinnen an den Start im P2 sind sechs Luzernerinnen vertreten. Im Open Pro-
gramm, sowie im P3 und P4 Amateur wird eine junge Dame für Luzern turnen. 
Im P6 Amateur haben wir drei Turnerinnen am Start. Aus der ganzen Schweiz 
kommen 180 Kunstturnerinnen nach Kriens.

Der Anlass findet in der Krauerhalle, Horwerstrasse 10 in Kriens statt, und ist 
auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut zu erreichen.

Wir freuen uns auf spannende Wettkämpfe und auf ein Wiedersehen in Kriens am 
20. April 2024

Kunstturnerinnen BTV Luzern
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KINESIOLOGIE
SPORT-KINESIOLOGIE
Krankenkassenanerkannte
Komplementär-Therapie

Ganzheitliche Unterstützung zur
Stärkung der physischen, mentalen
und emotionalen Balance.

Claudia Dimmler   |   076 413 80 50  |   info@deinequelle.com   |   www.deinequelle.com
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SAISONAUFTAKT AM 27. ALPENCUP
ALTDORF, 9.-10. MÄRZ 2024

Am Samstagmorgen startete das P1 mit 
2 Turnerinnen vom BTV. Giorgia zeigte 
eine sehr schöne Balkenübung, leider 
stürzte sie dabei, sie konnte sich den-
noch mit Rang 15 eine Auszeichnung 
holen. Für Yasmine war es der erste 
Wettkampf im P1-Programm. Am Nach-
mittag turnten das P3 und Open gemein-
sam. Auch hier hatten wir jeweils eine 
Turnerin am Start und Emilia unsere Uk-
rainerin holte sich souverän die Goldme-
daille mit 45.65 Punkten. Annik erturnte 
sich den 12 Platz. Man merkte ihr die 
Nervosität des ersten Wettkampfes an. 
Am Abend turnte Lea zum ersten Mal in 
der P4 Amateur, sie konnte einen guten 
Wettkampf zeigen und auch wieder ihre 
Bodenakrobatiken abrufen, bei denen 
sie in letzter Zeit immer wieder Blocka-
den hatte. Im P6 Amateur turnten 3 Lu-
zernerinnen mit. Jeanne kämpfte sich 
auf den 3. Rang. Luisa turnte ihren ers-
ten Wettkampf im P6 Amateur. Riana hat 

sich leider am Boden verletzt. Am Sonn-
tagmorgen um 7.00 Uhr trafen sich 7 EP 
Mädchen zum  ersten Wettkampf über-
haupt. Sie zeigten einen tollen Teamgeist 
und feuerten sich gegenseitig an. Lani 
mit Rang 12 und Myléne mit Rang 22 hol-
te sich eine Auszeichnung. Am Nachmit-
tag zeigten sich unsere 5 P2 Mädchen ihr 
Können. Sie konnten die Leistungen gut 
abrufen, trotzdem gelangen nicht alle 
Elemente wie gewünscht. Carla erturn-
te sich mit 46.20 Punkten den 7. Rang. 
Am Barren konnte sie den Bonus nicht 
turnen, obwohl es im Training sonst sehr 
gut klappt. 

Mit Stolz freuen wir uns über die zwei 
Podestplätze und die vier Auszeichnun-
gen am Alpencup in Altdorf.

Bettina Schurtenberger, 
Präsidentin KUTI
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GOLDENER START IN DIE WETTKAMPFSAISON
NEUENKIRCH, 2. MÄRZ 2024

Die Kunstturnerriege startet den ersten 
Wettkampf seit einigen Jahren am Ver-
gleichswettkampf in Neuenkirch. Turner 
der Turnvereine Neuenkirch, Rain, Rog-
gliswil und vom BTV Luzern zeigen ihre 
Übungen unter Wettkampfbedingungen. 
Es geht um einen Vergleich, wie weit 
man in den Vorbereitungen ist. Für die 
Turner und Trainer ist der Wettkampf 
eine gute Standortbestimmung.

In den Programmen EP, P1, P2 und 
im offenen Programm (OP) sind es 
BTV-Turner, die jeweils das höchste 
Punktetotal erturnt haben. Luka Spi-
ridonov gewinnt im EP und zeigt unter 
anderem eine brilliante Bodenübung 
(13.00 Punkte). Mit über drei Punkten 
Vorsprung beweist sich Ludovico Mancin 
im P1. Seine Höchstnote erzielt er am 
Sprung. Für den sehr sauber geturnten 
Salto gestreckt auf den 1 Meter hohen 

Mattenstapel erhält er die Tageshöchst-
note von 13.70 Punkten. Mit einem so-
liden Wettkampf wird Nathanael Wob-
mann im P2 Sieger, gleich vor seinem 
Trainingskollegen Andrin Buholzer. An 
den Ringen, am Sprung und am Barren 
kann sich Nathanael von seinen Mit-
streitern abheben und holt sich so einen 
Vorsprung. Im OP kommen nur vier der 
sechs Geräte in die Wertung. Yanis Boog 
ist in einer guten Form und zeigt schwie-
rige Übungen, mit denen er mehr Punk-
te erturnt als seine Turnkollegen im OP.

Noch nicht alle Übungen sitzen perfekt 
- die Trainer Bruno, Fabien, Marco und 
Louis wissen nun, auf welche Geräte und 
Elemente in den nächsten Trainings der 
Fokus gelegt werden muss.

Louis Thomann, Trainer KUTU
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BTV VEREINSTURNTAG-WETTKAMPF
LUZERN, 10. MÄRZ 2024

Die BTV-Vereinsmeister 2024 stehen 
schon fest. Anstelle des Datums vom 
Vereinsturntag findet der Wettkampf der 
Kunstturner schon am 10. März 2024 im 
Rahmen ihres Trainingsweekend statt.
Die Vereinsmeister 2024 heissen: Luca 
Spiridonov, Ludovico Mancin, Nathanael 
Wobmann und Yanis Boog. Im EP turnt 
Luca Spiridonov souverän und erzielt mit 
72.90 Punkten eine sehr hohe Punktzahl. 
Mit 12.80 Punkten turnt er an den Ringen 

die höchste Wertung. Noa Pfulg und Leo 
Anliker sind die weiteren Medaillenge-
winner.
Auch im P1 gibt es einen überlegenen 
Sieger. Ludovico Mancin zeigt hier ei-
nen sehr ausgeglichenen Wettkampf 
mit 73.10 Punkten. Dabei gelingt im am 
Sprung mit 13.20 Punkten das beste Re-
sultat. Der zweite Rang im P1 geht an 
Florian Eberli knapp vor Livio Gutknecht.

Der Pokal im P2 geht an Nathanael Wo-
bmann, welcher mit einer sehr sauberen 
Reckübung glänzt. Der letzte Sieger-Po-
kal geht an Yanis Boog im OP. Yanis zeigt 
an allen Geräten starke Übungen, so 
dass er Mauro Vogel auf den 2. Platz ver-
weisen kann. 

Bruno Nietlispach, TK-Chef KUTU

TRAININGSWEEKEND KUNSTTURNER 
LUZERN, 9.-10. MÄRZ 2024

Am zweiten Märzwochenende trainieren 
die BTV-Jungkunsturner gleich mit 4 
Trainings und somit 12 Stunden. Alle ha-
ben grossen Spass und machen grosse 
Fortschritte für die anstehende Turnsai-
son. Dank Francesca Eberli und anderen 
Eltern können alle gleich vor Ort ver-

pflegt werden. Die Trainer Louis Tho-
mann, Marco Meyer, Fabien Herzog und 
Bruno Nietlispach sind mit den Leistun-
gen der Turner sehr zufrieden und kön-
nen eine positive Bilanz ziehen.

Bruno Nietlispach, TK-Chef KUTU
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START NACH MASS INS 2024
LUZERN, MÄRZ 2024

Von Anfang an herrscht rege Beteiligung 
am vielfältigen Turnbetrieb in der Hal-
le. Auch die neuen Mitglieder machen 
fleissig mit. Sie haben sich bei uns so 
gut integriert, dass einige sogar bereits 
aktiv in der Leitung unserer Unterriege 
mitwirken. So wie im Fall unseres frisch 
gewählten Kassiers, Wadi Fischer: «Er 
kam, sah und sagte mutig zu». Solche 
Glücksfälle gibt es wirklich! Unser Au-
genmerk gilt der ersten Hälfte unseres 
Jahresprogrammes. Wie von unserem 
Präsidenten Marco Schnarwiler an der 
GV angekündigt, findet auch dieses Jahr 
wieder unser beliebter Frühlingshock 
statt, der wiederum von Maximilian Hol-
zer organisiert und moderiert wird. Ein 
schöner Anlass für uns Männerturner 
mit Begleitung, um zusammenzukom-
men und den Abend in einer ausgelas-
senen Stimmung zu geniessen. Neben 
dem normalen Turnbetrieb läuft bis 
Ende März das öffentlich ausgeschrie-
bene Winter-Fit. Ein abwechslungs-
reiches Programm, das von unserem 
technischen Leiter Walter Vogel mit viel 

Herzblut geleitet wird. Mit einfachen 
Turngeräten und spielerischen Übungen 
wird allen Teilnehmern die Möglichkeit 
geboten (siehe Bild), Körper und Geist 
fit zu halten. Am 9. Mai nehmen wir am 
Vereinsturntag teil, welcher eventuell in 
neuer Ausrichtung durchgeführt wird. 
Am 29. Mai führen wir dann unseren 
Postenmarsch durch. In 3-er Teams 
absolvieren die Teilnehmer locker und 
problemlos 6 Posten, die in der Luzer-
ner Altstadt aufgestellt sind. Dabei ste-
hen Spass und Kameradschaft klar im 
Vordergrund. Am 15.Juni treten wir am 
Männerturntag in Neuenkirch an, der im 
Rahmen des Verbandsturnfestes statt-
finden wird. Ziel unseres Trainers Edi 
Murpf ist es, mit mindestens 4 Mann-
schaften an den Start zu gehen und gut 
abzuschneiden mit der Ambition wieder 
den Sprung in die Top 6 zu schaffen. Also 
es ist allerhand los bei uns nach dem 
Motto «Wenn`s läuft, dann läuft`s». So 
macht es Spass. Vorstandsteam.

Sergio Quadri, Chronist
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GRATULATIONEN

Wir wünschen allen Jubilierenden für die Zukunft alles Gute und beste Gesundheit.

94 Jahre
23.04.1930, Iten Erwin, Genève, Veteran
28.04.1930, Brunner Kurt, Luzern, Veteran

92 Jahre
22.04.1932, Vogel Hans, Horw, Passivmitglied
07.06.1932, Ragonesi My, Luzern, Frauenriege, Ehren- und Verdienstmitglied

91 Jahre
25.04.1933, Odermatt Rita, Luzern, Frauenriege, Veteranin
10.05.1933, Löhr Liselott, Zürich, Passivmitglied
08.06.1933, Kessler Margrith, Luzern, Passivmitglied
14.06.1933, Oberli Lilo, Adligenswil, GETI, Ehrenmitglied

90 Jahre
20.04.1934, Schläpfer Rosa, Kriens, Frauenriege, Veteranin

85 Jahre
09.05.1939, Mandler Agatha, Kriens, Frauenriege, Treuemitglied
03.06.1939, Brunner Hans, Rothenburg, Veteran

80 Jahre
11.05.1944, Schmid René, Adligenswil, Männerriege, Freimitglied
23.05.1944, Rothenfluh Kurt, Luzern, Männerriege, Aktiv
30.05.1944, Meienberg Ruth, Luzern, Frauenriege, Aktiv

75 Jahre
23.04.1949, Korner Bruno, Luzern, Passivmitglied
26.04.1949, Müller Franz, Luzern, Passivmitglied
03.05.1949, Weibel Karl, Adligenswil, Veteran
21.05.1949, Ernst Jürg, Luzern, Ehrenmitglied
30.05.1949, Amrein Markus, Kriens, Verdienstmitglied
15.06.1949, Kurmann Monika, Kriens, Frauenriege, Veteranin
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70 Jahre
22.04.1954, Bärtschi Peter, Kriens, Männerriege, Aktiv

65 Jahre
12.06.1959, Studer Ruth, Luzern, Kunstturner, Ehrenmitglied
17.06.1959, Stucki Susanne, Luzern, Frauenriege, Aktiv

60 Jahre
19.05.1964, Kormann Suzanne, Luzern, Passivmitglied

55 Jahre
21.05.1969, Christen-Jäggin Linda, Unterägeri, Passivmitglied
10.06.1969, Schurtenberger-Duntz Bettina, Alpnach, KUTI, Ehrenmitglied

VON UNS GEGANGEN

Veteran Veteran Roger Manzardo am 21. Januar 2024.
Passivmitglied Konrad Kaufmann am 11. Februar 2024.
Dirigent der Bürgerturnerjodler Roger Tanner am 11. März 2024.
Veteranin Martha Bässler-Küchler am 17. März 2024.

Die BTV-Familie entbietet den Angehörigen ein herzliches Beileid.

Redaktionsschluss BTV-Info 3/2024 – Montag, 13. Mai 2024



35



P.P.
6002 Luzern


